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Kreisliga Herren Gruppe 04

SC Hemmingen-Westerfeld V : TSV Pattensen 
Samstag, 10.02.2024, 15:00 Uhr

Erdner fixiert zwei Punkte für den TSV Pattensen

Am 14. Spieltag der Kreisliga Herren Gruppe 04 traf der SC Hemmingen-Westerfeld V am
Samstagnachmittag auf die Gäste vom TSV Pattensen. Aus dem Mannschaftskampf gingen die
Gäste mit 9:5 als Sieger hervor. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Dustin
Erdner, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der SC Hemmingen-
Westerfeld V dieses Match mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Sessler / Monkos gewannen gegen Dobberstein / Erdner mit 3:2. Auf Messers Schneide stand
nachfolgend das Spiel zwischen Weber / Podlaß und Sorgatz / Neudorf, ehe sich die Gastgeber mit
3:2 durchsetzen konnten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wenig Chancen ließen Sievers /
Tebarth nachfolgend beim 11:3, 11:7, 11:4 ihren Gegnern Schubert / Waßmann. Da gab es nichts zu
rütteln. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Nicht ganz mithalten konnte Jan Sessler, beim 1:3 gegen Dirk Neudorf, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Christoph Weber bei der
unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Tobias Sorgatz. Da war final wirklich
nichts zu holen. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der
Reihe. Nach gewonnenem ersten Satz gab derweil Zbigniew Monkos das im Vorfeld als hinsichtlich
des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Uwe Schubert noch aus der Hand und verlor mit 1:3.
Jörg Sievers verlor wenig später sein Spiel gegen Roman Dobberstein unterm Strich eindeutig und
nicht überraschend nach Sätzen mit 5:11, 9:11, 4:11. Das musste man neidlos anerkennen. Bei
einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim Sieg in drei Sätzen
gegen Reiner Waßmann zeigte Kurt Podlaß wiederum seinem Gegner die Grenzen auf. Da gab es
nichts zu rütteln. 2:3 endete am Nachbartisch das Einzel zwischen Peter Tebarth und Dustin Erdner
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Beim Stand von 4:5
gingen die Spitzenspieler des SC Hemmingen-Westerfeld V und des TSV Pattensen in die Box. Dem
großen Kämpferherz seines Gegners Tobias Sorgatz musste Jan Sessler Tribut zollen, nachdem er
die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Christoph Weber bezwang
anschließend Dirk Neudorf in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Keinen Zähler beisteuern konnte Zbigniew Monkos im
Match gegen Roman Dobberstein, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Den Sieg von Uwe Schubert
konnte Jörg Sievers im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler
an das Gästeteam. 8:11, 8:11, 11:9, 11:5, 7:11 hieß es am Schluss, als Kurt Podlaß und Dustin
Erdner sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SC Hemmingen-Westerfeld V nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TTC Onyx Schulenburg II am 16.02.2024 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des TSV Pattensen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
TSV Ingeln-Oesselse am 20.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 SC Hemmingen-Westerfeld V

Doppel: Sessler / Monkos 1:0, Weber / Podlaß 1:0, Sievers / Tebarth 1:0 
Einzel: J. Sessler 0:2, C. Weber 1:1, Z. Monkos 0:2, J. Sievers 0:2, K. Podlaß 1:1, P. Tebarth 0:1 

 TSV Pattensen
Doppel: Sorgatz / Neudorf 0:1, Dobberstein / Erdner 0:1, Schubert / Waßmann 0:1 
Einzel: T. Sorgatz 2:0, D. Neudorf 1:1, R. Dobberstein 2:0, U. Schubert 2:0, D. Erdner 2:0, R.
Waßmann 0:1


